
6. Übung am 24. November 2025

[LVA 405.161 UE Statistik, Link zur Ankreuzliste siehe www.trutschnig.net/courses
mit * versehene Aufgaben sind freiwillig]

Ab dieser Übung kommt wie zu Beginn des Semesters (und in der LV-Beschreibung) erwähnt,
die Statistik-Software R zum Einsatz. Bringen Sie Ihre Lösungen (R-Codes) bitte entweder
auf einem USB-Stick oder gleich den ganzen Laptop mit.

Übungsaufgabe 28 (Mischverteilung) Wir betrachten die Verteilungsfunktion

F1(x) =

{
0 für x < 0

1
2 + 1

2(1− e−x) für x ∈ [0,∞)

Verwenden Sie die Resultate zur Stichprobenerzeugung (Abschnitt 4.2 im Skriptum), um eine
Stichprobe X1, . . . , Xn der Größe n ∈ {100, 1000, 10000} von X ∼ F1 zu erzeugen. Plotten†

Sie dann die empirische Verteilungsfunktion F̂n für n ∈ {100, 1000, 10000} gemeinsam mit
der echten Verteilungsfunktion F1. Was ist zu beobachten?

Übungsaufgabe 29 Wie könnten Stichproben von F1 (gemäß Aufgabe 28) ohne Quasiin-
verse erzeugt werden?† Überprüfen Sie Ihre Idee/Konstruktion in R.

Übungsaufgabe 30 Beweisen Sie Satz 5.15.

Übungsaufgabe 31 (Fortsetzung von Aufgabe 27*) Beweisen Sie, dass für jedes k ∈
Σ2 und

Ik,n := fk1 ◦ fk2 ◦ · · · ◦ fkn([0, 1]).
die Menge

∞⋂
n=1

Ik,n

genau einen Punkt enthält, den wir mit g(k) ∈ [0, 1] bezeichnen. Ist die damit induzierte
Abbildung g : Σ2 → [0, 1] injektiv? Ist sie surjektiv? Ist sie stetig (und damit Borel-messbar)?

†damit ist in dieser LV immer ggplot2 gemeint
†der Einfachheit halber können Sie voraussetzen, dass Sie Stichproben der standard Verteilungen (Expo-

nentialverteilung, Normalverteilung, etc.) erzeugen können


